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„Wer zählt 
die Völker,
 nennt die  Namen“?

Facetten einer kulturübergreifenden Mission

Landesmissionsfest 
15. - 16. Juni 2013
im Kirchenbezirk Marbach am Neckar
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Facetten einer kulturübergreifenden Mission

James

Mission?
Possible!Possible!

Kultur + Mission

Workshops

Mission + Literatur

Kabarett meets Gospel

Missionsmarkt

Kinderfest

Für Jugendliche:

Reach in Marbach

Mission praktisch-
Freiwilligendienst

Nacht der Kulturen

Sonntag 16. Juni, 9.30 Uhr

www.landesmissionsfest.de 

Sonntag, 13.30 Uhr 
Warum eigentlich Mission? 

Vortrag von Ulrich Parzany

Viele weltbewegende Dinge gehen aus Schwaben in die ganze 
Welt: Autos, Maschinen, High-Tech, Bildung... 
Die christliche Botschaft gehört auch dazu. 
Missionare aus unseren Gemeinden sind in 
aller Welt zu Hause. 
Warum eigentlich? 
 

Anschließende Podiumsdiskussion mit:
- Ulrich Mack, Prälat der Württembergischen            
  Landeskirche
- Sabi Chachi, Lehrerin aus Lima (Peru) 
- Ulrich Parzany, Evangelist und Pastor
- Hendrik Luedke, Stadtrat und Politiker bei 
  den Grünen

Moderation: Karin Götz, 
Redaktionsleiterin der Marbacher Zeitung

Ort:   Stadthalle Marbach

„...dem noch nie gesehenen 
und doch geliebten Bräutigam“ 

Die Ausstellung ist ab 11.30 Uhr geöffnet.
Um 13.45 Uhr fi ndet im Foyer eine Theateraufführung mit 
Pia Müller statt.

Mittagessen

Auf dem Gelände gibt es verschiedene Möglichkeiten  
zum Mittagessen.

Guten Appetit !

Schillers Religion - globale Mission, fruchtbare
Spannung und mehr?

Referent: Prälat i.R. Paul Dieterich  

War Friedrich Schiller ein Christ? Dass er den 
Anker seiner Hoffnung auch in der Religion 
gesucht hat, zeigen die verschiedensten Anläufe.  
Globale Hoffnung auf das Reich der Freiheit und 
Würde motivierten ihn zum Kampf um wahre 
Menschlichkeit. „Unser Schuldbuch sei 
vernichtet, ausgesöhnt die ganze Welt“. 
Wo rührt seine Hoffnung her? Aus der 
Reichs-Gottes-Hoffnung, die in Württemberg lebendig war? 

Ort:  Humboldt-Saal im Literaturarchiv

Sonntag, 11.30 Uhr

 Karin Götz

Welt: Autos, Maschinen, High-Tech, Bildung... 

- Ulrich Mack, Prälat der Württembergischen             Ulrich Parzany

Sonntag, ab 12.00 Uhr

Sonntag, 13.30 Uhr

 Bernhard 
Dinkelaker

Dr. Andreas 
Kümmerle

Sonntag, 15.00 Uhr 

Paul 
Dieterich

gesucht hat, zeigen die verschiedensten Anläufe.  

Paul 

Ausstellung

Herzliche Einladung zum Landesmissionsfest 
2013 nach Marbach am Neckar 

Schiller und viel mehr – das ist der Kirchenbezirk Marbach am 
Neckar: Weinberge, Dörfer, Kirchen, Menschen, traditionell 
und gleichzeitig der Zukunft zugewandt. Prägend ist für viele 
Gemeinden  auch das weltweite missionarische Engagement. 

„Wer zählt die Völker, nennt die Namen“? 
Die Worte Friedrich Schillers prägen bis heute die internationale 
Gesinnung im Neckartal. Zum Landesmissionsfest kommen 
deshalb Gäste aus den Völkern Afrikas, Asiens, Südamerikas 
und Europas. Sie werden von dem berichten, der ihre Kulturen 
und Namen kennt. 
Mit Tänzen, Bildern, Kunstgegenständen und Berichten lassen 
sie uns an ihrer Kultur und der Art wie sie Gottesdienste feiern, 
teilhaben. Missionswerke und  Partnerschaftsgruppen im 
Bereich der Württembergischen Landeskirche nehmen uns in 
den  Veranstaltungen mit in ihre weltweite Arbeit. 
Zu diesem Fest der Kulturen lädt die Württembergische 
Landeskirche zusammen mit dem Kirchenbezirk Marbach und 
der Württembergischen evangelischen Arbeitsgemeinschaft für 
Weltmission ein. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Veranstaltungsort: Schillerhöhe 8-12
Anfahrt 
...  mit der S-Bahn aus Stuttgart mit S4 (Backnang), 
 Ausstieg Marbach
...  über die Autobahn: A81 Ausfahrt Pleidelsheim

Es laden ein:
- Evangelische Landeskirche in Württemberg
- Württembergische Evangelische Arbeitsgemein-
  schaft für Weltmission, WAW
- Evangelischer Kirchenbezirk Marbach am Neckar

Evangelischer Kirchenbezirk Marbach am Neckar
Uhlandstraße 9
71672 Marbach
Tel. 07144 1 39 22

www.landesmissionsfest.de 

Es laden ein:
 ©Stadt Marbach am Neckar

Dr. h.c. Frank O. July,
Landesbischof

Ingo Rust, 
Vorsitzender des 
Kirchenbezirks Marbach

Dr. h.c. Frank O. July, Ingo Rust, 

Missionswerke berichten aus Ihrer Arbeit

Missionarinnen und Missionare führen uns mit ihren Kurzbe-
richten in ihre facettenreiche Tätigkeit ein. 
Nach den Kurzberichten gibt es die Möglichkeit mit den 
Referierenden ins Gespräch zu kommen.

Aus Afrika und Asien 
berichten 

Aus Lateinamerika und 
Europa berichten 

• Global friendship 
mission

• Forum Wiedenest
• DIGUNA
• Frontiers

• Kinderwerk Lima
• VDM
• Ein Stückchen Himmel
• WEC
• DMG

Ort: Tagungsräume 2 +3 
im Literaturarchiv

Ort: Kilian-Steiner-Saal
im Literaturarchiv

Moderation:
Bernhard Dinkelaker
WAW-Vorsitzender

Moderation:
Dr. Andreas Kümmerle
WAW-Geschäftsführer

Abschlussgottesdienst 

• Predigt:  Rev. Lalzarliana Darlong, Tripura Indien     
         Prälat Ulrich Mack 
• Aussendung von Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen
• Praise and dance aus Südafrika
• Bezirksprojektchor
• Posauenchor Marbach

Ort:  Stadthalle Marbach 

Kinderbetreuung

Parallel zu den Veranstaltungen bietet die KEB ein Kinderpro-
gramm an.

Gottesdienste in den Bezirksgemeinden

Ort  Gäste
Kirchberg Thomas Fuchsloch,  
(09.06.2013 - 9.45 Uhr) Karmelmission                                                      
Abstatt Wolfgang Schröder, ÜMG 
(09.06.2013 - 11.00 Uhr) 
Auenstein Martin Till,  WEC, Niederlande
Beilstein Kwon Ho Rhee, DiMOE  
  Südkorea   
Gronau Walter Zaiss, ÜMG
Oberstenfeld Heinrich Finger, VDM, Annette  
  und Moisés Moreno, Paraguay
Winzerhausen Jürgen Burst, Kinderwerk Lima
Großbottwar Lalzarliana Darlong, GFM,  
  Indien
Kleinbottwar Alexander Winkler, Kinderwerk  
  Lima
Affalterbach Joe Haller, DIGUNA, Ost- und  
  Zentralafrika
Murr Jürgen Sachs, DIPM
Steinheim Dr. Christof Sauer, Südafrika
Höpfi gheim Martin Höfer,  DIPM, früher  
  Brasilien  
Mundelsheim Albrecht Seibold, WEC
Pleidelsheim Thomas Zettler, Ein Stückchen  
  Himmel, Brasilien
Benningen Martin Brekle, DIPM, Wolgast  
  Mecklenburg
Marbach Ulrich Mack, elkw, Albrecht  
  Fischer, Wiedenest, Tansania
Erdmannhausen Dieter Bullard-Werner, Basler-  
  Mission
Rielingshausen  Frank Bulling, Paraguay       

Sonntag, ab 11.00 Uhr
Missionsmarkt

Über 40 Missionswerke und die Kirchengemeinden des 
Bezirks informieren über ihre Arbeit im In- und Ausland und 
laden zum Gespräch ein. 

Die Marktstraßen sind gefüllt mit Bildern, Kunstgegenstän-
den, Musikinstrumenten und kulinarischen Köstlichkeiten, 
die ein internationales Flair verbreiten.
        
Ort:  Gelände vor der Stadthalle 
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„Gospel und Kabarett - Kabarett meets Gospel“
Groovin‘ foxes & Duo Camillo
Die Groovin‘ foxes, im Bottwartal inzwischen ein bekannter 
Name, wollen Gospelmusik zum Hören, Fühlen und Erleben 
bringen. Sie entführen Sie auf eine musikalische Weltreise. 
Diesmal kommentiert und interpretiert vom musikalischen 
Kabarett „Duo Camillo“.
Die Frankfurter Verbalakrobaten Martin Schultheiß und Fabian 
Vogt machen sich auf die Suche nach den wahren „Risiken 
und Nebenwirkungen“ des Daseins und stellen natürlich 
die Frage nach Sinn und Unsinn des Lebens - mit Gesang, 
Frechheit, guter Laune und viel Freude am Improvisieren. 

Zeit:  Sa, 15. Juni 20.00 Uhr
Ort:  Stadthalle Marbach
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten! 

Workshops Sa, 14.45 Uhr Workshops Sa, 16.45 Uhr Jugend

www.landesmissionsfest.de 

 Dr. Christof 
Sauer

Ehepaar Moreno Kwon Ho. Rhee

Konzert

 Steffen Kaupp

Groovin‘ Foxes     Duo Camillo 

Dr. Michael 
Kannenberg

 Rainer 
Holweger

Beate   
Breithaupt 

Reach out - Nacht der Kulturen 

Fest der Kulturen für Jugendliche 
Ein Abend voller bunter Eindrücke zum Erleben, Entdecken, 
Mitmachen und sich inspirieren lassen von Menschen 
anderer Kulturen. 

Mit dabei i-THEMBA, eine Gruppe aus Südafrika, die von 
ihren Erfahrungen erzählen werden. Außerdem Elevan 
Kasembe (Musiker aus Tansania), Schüler aus Lima, Ulrich 
Parzany und das ejw-Team Marbach.

mit internationaler Küche 

Zeit:   Sa 15. Juni, 20 Uhr
Ort:  Open-Air auf dem Parkplatz am Literatur-Archiv

   Elevan Kasembe Elevan Kasembe

Reach in Marbach
Willst du mal ganz praktisch üben von Jesus weiter zu 
sagen – nicht nur am Ende der Welt sondern in deiner Stadt? 
Dann mach mit in der Innenstadt von Marbach.  i-THEMBA 
wird uns dabei mit Anspielen, Tänzen und Zeugnissen 
unterstützen und für den Abend und das Fest werben.

Ort:  Burgplatz in Marbach 

„...dem noch nie gesehenen „...dem noch nie gesehenen 
und doch geliebten Bräutigam“ 

Frauen in der Mission

„Heiraten in die Mission“ war für viele 
Frauen im 19. Jahrhundert die einzige 
Möglichkeit, die weite Welt mit eigenen 
Augen zu sehen. Was bewegte diese 
Frauen, ihre Heimat und ihr soziales Umfeld zu verlassen 
und sich – oft für immer – auf ein unbekanntes Leben in der 
Fremde einzulassen? 
Historische Briefe und kulturelle Kleinodien werden in der 
Ausstellung zu sehen sein. Zum Leben erweckt werden die 
Briefe in der Führung von Dr. Dagmar Konrad und Pia Müller 
(Kleinkunstbühne Rampe in Basel).

Weitere Informationen fi nden Sie unter dem gleichnamigen 
Workshop.  

Zeit:  Samstag, 14.00 Vernisssage mit Tschembe-Musik
 Sonntag, 11.30 - 15.00 Uhr 
Ort:  Foyer im Literaturarchiv 

Kleine Leute sind bei Gott ganz WICHTIG!!!

Kinder von ca. 6 bis 12 Jahren sind 
eingeladen andere Länder, neue und 
alte Spiele zu entdecken.
Eine coole Spielstraße lädt ein, um viel 
Spaß und garantiert keine Langeweile 
zu erleben!

Mit dabei sind die Jugendreferentin 
Rebekka Reuchle, ein Missionspilot 
der Liebenzeller Mission und ein Team von Mitarbeitern aus 
dem Kirchenbezirk Marbach.

Zeit:  Sa, 15. Juni 2013, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Ort:  Wiese vor der Stadthalle

Kinderfest

Ausstellung

Samstag, 10.30 Uhr

Missionsbräute

Samstag, ab 14.00 Uhr

i-Themba

  Schüler aus LimaSchüler aus Lima

  i-Thembai-Themba

Veranstaltungen im Umfeld
Gottes Liebe mit Mango, Milch und Medizin
Mbya-Indianer begegnen dem Evangelium 

Referenten: Annette und Moisés Moreno 

Zeit:  10. April 2013, 20 Uhr 
Ort:   Ev. Gemeindehaus Berggasse 11, Oberstenfeld

Warum darf ich nicht klauen ? - biblische
Werte an Eltern aus den Slums vermitteln 

Referent: Jürgen Burst und Team aus Lima

Zeit:  12. Juni 2013, 20 Uhr 
Ort:   Ev. Gemeindehaus Berggasse 11, Oberstenfeld

Bilder aus einem Stückchen Himmel
Referent: Thomas Zettler

Zeit:  10. Juni 2013, 20 Uhr
Ort:   Gemeindehaus „Arche“ Nelkenstr. 16, Steinheim

Zum Senden Berufen – Gemeinde und Mission 
heute

Referent: Joe Haller

Zeit:  14. Juni 2013, 19 Uhr
Ort:   Ev. Gemeindehaus Nordstr.15 , Affalterbach

Die Kraft des Evangeliums - was geschieht, 
wenn unerreichte Stämme im Dschungel von 
Tripura zum Glauben kommen

Referent: Lalzarliana Darlong aus Indien

Zeit:  18. Juni 2013, 20 Uhr
Ort:   Ev. Gemeindehaus Gartenstr. 1, Großbottwar

weitere Veranstaltungen  - siehe unter            
www.landesmissionsfest.de

„Burnout - leer und ausgebrannt“
Frauenfrühstück in Großbottwar 

Referentin: Doris Eberhardt

Manchmal geht einfach nichts mehr, man ist 
lahmgelegt und auch der Glaube scheint keinen 
Halt mehr zu geben. Doris Eberhardt, weiß 
wovon sie redet. 
Einen Missionseinsatz in Papua Neuguinea 
musste sie aufgrund der Diagnose Burnout  
abbrechen – sie berichtet also aus erster 
Hand.

Danke für eine Kostenbeteiligung von 4,- Euro!

Während des Vortrags wird eine Kleinkindbetreuung 
angeboten. 

Zeit:  9.00 - 11.00 Uhr
Ort:   Ev. Gemeindehaus Gartenstr. 1, Großbottwar 

Samstag 15. Juni, 9.00 Uhr

lahmgelegt und auch der Glaube scheint keinen 

 Doris Eberhardt

„Unser Gespräch bestand aus Gegenständen 
der Mission“ 

Wissenswertes über den Indien-Missionar Wilhelm Dürr
Referent: Dr. Michael Kannenberg

1818 reiste der Basler Missionsschüler durch das 
Neckartal zwischen Stuttgart und Heilbronn und 
hielt seine Erlebnisse in einem Reisetagebuch 
fest. Wir folgen seinen Spuren und begegnen 
dabei einem Pietismus zwischen Endzeiterwar-
tung und missionarischen Aktivitäten.

Ort:  Tagungsraum 3 im Literaturarchiv 

Mission daheim 
Die fremden Völker vor der eigenen Haustür kennenlernen
Referent:  Steffen Kaupp 

Die Lebenswelten Jugendlicher sind knallbunt 
und verschieden. Im Workshop wollen wir am 
Beispiel von Gemeinden im Norddistrikt zeigen, 
wie mit Hilfe der Sinus-Milieustudie jene Welten 
entdeckt werden können und wie Kirche dadurch 
in Bewegung kommen kann.

Ort:  Tagungsraum 2 im Literaturarchiv

Christenverfolgung heute
Was eingeschränkte Religionsfreiheit bedeutet
Referent: Dr. Christof Sauer 

Über 200 Millionen Christen in aller Welt leben in 
Ländern, die die Ausübung der Religionsfreiheit 
ernsthaft einschränken. 
Dr. Sauer erklärt, wie religiöse Verfolgung 
entsteht und was wir für verfolgte Christen tun 
können.

Ort:   Kilian-Steiner-Saal im Literaturarchiv

Friedrich Schiller und die Völker

Referentin: Beate Breithaupt

Schiller setzte sich mit anderen Kulturen und 
anderen Denkweisen auseinander. Der Frage 
nach der eigenen Kultur, Identität, Religion und 
Werten gehen wir anhand von Schiller-Texten 
nach.  

Ort:   Humboldt-Saal im Literaturarchiv

„...dem noch nie gesehenen 
und doch geliebten Bräutigam“ 

Frauen in der Mission 1900 und heute
Referentinnen: Dr. Dagmar Konrad,    Pia Müller

Heiratsprocedere, Empfi ndungen während 
der Abschiedszeit, Leben und Alltag auf der 
Missionsstation sind die Stichworte, um die es 
im Workshop gehen wird. Ausstellungsstücke 
werden zum Leben erweckt von der engagierten 
Schauspielerin Pia Müller, die selbst eng mit 
Mission verbunden ist. Dr. Konrad wird auch 
durch die Ausstellung führen.

Ort:   Foyer im Literaturarchiv

Ludwig Hofackers Predigten und ihre 
weltweite Wirkung 

Referent: Rainer Holweger

Tausende strömten zu den Predigten Ludwig 
Hofackers. Durch die deutschen Auswanderer 
breiteten sich seine Predigten nach seinem 
Tod tatsächlich über die komplette nördliche 
Halbkugel aus. Rainer Holweger berichtet über 
die Wirkung Hofackers und seinen bleibenden 
Anspruch an uns.

Ort:  Humboldt-Saal im Literaturarchiv 

Leben zwischen den Kulturen
Referenten: Fam. Kwon Ho Rhee , Ehepaar Moreno

Für Familie Rhee 
bedeutet „Missionar“ 
zu sein, bereit zu sein, 
für andere zu leben. 
Annette und Moisés 
Moreno vermitteln den 
Mbya-Indianern nicht nur Gottes Botschaft „DU BIST MIR 
WICHTIG“. Im Workshop werden sie über ihre Erfahrungen 
berichten.

Ort:  Tagungsraum 2 im Literaturarchiv

Mission praktisch - Freiwilligendienste
Im Gespräch mit EMS, ÜMG, EJW, Co-Workers, OM u.a.
Moderation: Dr. Andreas Kümmerle, 
Katja Keuerleber

Nach der Schule für eine gewisse Zeit 
ins Ausland zu gehen, liegt im Trend. 
Missionsgesellschaften und kirchliche 
Organisationen, die im Ausland einen Freiwilligeneinsatz 
vermitteln, erklären uns, wie was bei einem Auslandeinsatz 
zu beachten ist. Konkrete Einsatzbereiche werden vorgestellt, 
und Ehemalige berichten von Ihren Erfahrungen in der Ferne. 

Ort:   Kilian-Steiner-Saal im Literaturarchiv

Muss man denn unbedingt reden? 
Evangelisation und soziale Verantwortung
Referent: Ulrich Parzany

Lange Zeit wurde in den missionarischen Bewegungen 
darüber diskutiert, ob sich Christen vorrangig um das Wohl 
oder um das Heil der Menschen zu kümmern hätten. Ulrich 
Parzany nimmt stattdessen eine „sowohl-als-auch“ Position 
ein. Er fragt sich: Wie kann man heute beides zusammen 
bringen, den Ruf zum Glauben an Jesus Christus und die 
soziale Verantwortung?

Ort:   Tagungsraum 3 im Literaturarchiv

Partnerschaftsarbeit angesichts des Klimawandels
Referenten: Dr. Martin Frank, Schüler-AG mit Martin 
Merkle

Nur gemeinsam erzielen wir Erfolge. Das 
Friedrich-Schiller-Gymnasium in Marbach 
setzt ein Zeichen für eine globale ökolo-
gische „Aussöhnung“. Im Workshop werden 
Jugendliche von ihren Begegnungen mit Jugendlichen einer 
anderen Kultur und den bereits stattfi ndenden Klimaverände-
rungen in Indien erzählen. Sie zeigen: persönliche Kontakte 
und Begegnungen können das eigene Handeln und die Welt 
verändern.
Ort:   Cafeteria im Literaturarchiv 

Pia Müller
Foto:  F. Ammann
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Organisationen, die im Ausland einen Freiwilligeneinsatz 


